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Herren Kreisliga C Gr. 2

Spfr Neckarwestheim II : SV Schozach III 
Samstag, 04.02.2023, 17:00 Uhr

Spahr bleibt gegen den SV Schozach III ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Schiefer / Spahr nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber der Spfr Neckarwestheim II im Match der Herren
Kreisliga C Gr. 2 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam SV Schozach III, das eine
7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:38) quittieren musste. Matchwinner war an diesem
Tag Andreas Spahr, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
15:7.

Der Verlauf im Einzelnen: Schiefer / Spahr gewannen ihr Spiel gegen Binder / Schmidt überzeugend
mit 11:1, 12:10, 11:8. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten danach Brosi / Stiegler beim 2:3
gegen Kircher / Schmidt leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. 2:3
endete das Doppel zwischen Sulzberger / Sommer und Schweiker / Schütz aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher ungefährdet war
hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Reimund Brosi derweil gegen Andreas Binder. 2:3 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Holger Sulzberger und Klaus Kircher sich am Tisch gegenüber
standen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Martin Schiefer konnte im Spiel gegen Marco Schmidt wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Wenig Chancen ließ Lukas Stiegler derweil beim 11:8, 11:9,
11:2 seinem Gegner Lukas Schmidt. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Einen Sieg verpasste Silke Sommer indessen bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Martin Schütz. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Recht kurzen Prozess machte wenig später wiederum Andreas Spahr
beim 3:0 mit Jonas Schweiker. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der Spfr
Neckarwestheim II und des SV Schozach III in die Box. Reimund Brosi holte mit einem 3:1 gegen
Klaus Kircher einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Das folgende Einzel zwischen Holger Sulzberger und Andreas
Binder endete wiederum mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Martin Schiefer in seinem Einzel gegen Lukas
Schmidt etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Was war das für eine Aufholjagd! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schmidt zu Ende ging. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:
6. Lukas Stiegler bezwang anschließend Marco Schmidt in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wenige Chancen hatte wiederum wenig später Silke Sommer beim 0:3 gegen ihren
Kontrahenten Jonas Schweiker. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die
Tatsache, dass Sommer weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Die richtige
Taktik hatte Andreas Spahr wiederum beim Erfolg in drei Sätzen gegen Martin Schütz ab dem ersten
Ballwechsel. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Kircher /
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Schmidt zeigten Schiefer / Spahr ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für die Spfr Neckarwestheim II am 11.02.2023 gegen den TSV
Meimsheim II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
11.02.2023 gegen TT Güglingen/Frz. (SG) IV einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 Spfr Neckarwestheim II

Doppel: Schiefer / Spahr 2:0, Brosi / Stiegler 0:1, Sulzberger / Sommer 0:1 
Einzel: R. Brosi 2:0, H. Sulzberger 0:2, M. Schiefer 1:1, L. Stiegler 2:0, S. Sommer 0:2, A. Spahr 2:0 

 SV Schozach III
Doppel: Kircher / Schmidt 1:1, Binder / Schmidt 0:1, Schweiker / Schütz 1:0 
Einzel: K. Kircher 1:1, A. Binder 1:1, L. Schmidt 1:1, M. Schmidt 0:2, J. Schweiker 1:1, M. Schütz 1:1


